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Andere Sprachen 

ITALIAN: Per la versione italiana di questo 
manuale vi preghiamo di visitare il 
sito www.spektrumrc.com 

Pour consulter ce manuel en 
français, visiter le site www. 
spektrumrc.com 

Zur Ansicht der Bedienunsanleitung 
in den Deutsch besuchen Sie bitte 
www.spektrumrc.com 

Para ver este manual en Español 
entra en www.spektrumrc.com 

Einleitung 

FRENCH: 

GERMAN: 

SPANISH: Die DX3R von Spektrum würde speziell für die An-
forderungen von Wettbewerbsfahrern entwickelt mit 
dem Ziel kompromissloser Leistungsoptimierung. 
Die DX3R stellt eine neue Generation von 2.4GHz 
Anlagen dar und verfügt über eine im Markt einzigar-
tige Reaktionszeit, die bis zu vier mal schneller ist, 
als bei herkömmlichen 75 und 27MHz Anlagen. Sie 
verfügt über eine umfangreiche Software, die keine 
Wünsche offen lässt und die sich sehr einfach über 
die Roll-Druck Walze programmieren lässt. Den 
sechs rogrammierbaren Schaltern können per Soft-
ware Funktionen wie Gas Trimm, Steuerausschlag, 
Hilfskanäle, Bremse, Stoppuhren, Übersteuern der 
Steuerausschläge und Expo für Gas und Lenkung 
zugeordnet werden. Die DX3R kann besonders 
leicht für den Linkshänderbetrieb umgebaut werden. 

Die Spektrum Technologie beschert Ihnen eine be-
sonders robuste und sichere Fernsteueranlage, die 
immun ist gegenüber Störungen aus Ihrem Modell 
(Regler, schlecht entstörte Motoren) und gegenüber 
Störungen von außen. Sie brauchen sich nie mehr 
um Nutzer auf anderen Kanälen zu kümmern oder 
auf eine Frequenz warten. Mit Spektrum kann Sie 
nichts aufhalten, um Rennen zu fahren. 
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ModelMatch/Binden 

Die Spektrum DX3R ist mit der ModelMatch Funktion 
(zum Patent angemeldet) ausgestattet. Diese Funktion 
verhindert den Betrieb eines Modells mit dem falschen 
Modellspeicher. Wenn Sie den falschen Modellspei-
cher aufgerufen haben, reagiert der Empfänger ein-
fach nicht. 

Für diese Funktion ist es erforderlich, den Empfänger 
für einen spezifischen Modellspeicher zu binden. Da-
durch reagiert der Empfänger nur dann, wenn der rich-
tige Modellspeicher aufgerufen wurde. Auf den Seiten 
22 und 23 finden Sie die genauen Verfahren für die-
sen Prozess. 

Systemleistungen 

Å Die DSM2 Technologie der 2. 2.4GHz Generation bietet 
die höchst mögliche Reaktionszeit einen Auto Fernsteuer-
anlage 
 
Å Einfachste Programmierung ¿ber das Rollrad 
 
Å Sechs frei zuzuordnende Schalter erlauben Funktionen 
wie Stoppuhren, flexible Expo Einstellung, Gas und 
Bremsen Trimmung, Steuerausschlägen, Übersteuerung, 
etc bieten den ganzen individuellen Komfort für den 
Piloten 
 
Å F¿r Links- und Rechtshänder 
 
Å Programmierbare ¦bersteuerung der Steuerausschlªge 
 
Å Gas und Steuer Expo Einstellung 
 
Å Alle Schalter können in der Wegrichtung programmiert  
werden. 
 
Å Drei programmierbare Stoppuhren, hoch, runter, integriert 
 
Å 128x64 Punkt Matrix Display 
 
Å 30 Modellspeicher 
 
Å Graphisch unterst¿tze Einstellkurven f¿r Expo und Steu-
erausschläge 
 
Å Einstellbare Framerate 5.5, 11 und 16.5ms für schnellste 
Reaktionszeiten und volle Kompatibilität mit alle Servoty-
pen. 
 
Å Zwei Mischer 
 
Å Einstellbare Trimmschritte 
 
Å Digitaler Servomonitor stellt graphisch und die digital die 
Servoposition dar 
 
Å Anzeige von Benutzer- und Modellname 
 
Å Kalibrierung der Anzeige erlaubt die hºchst akkurate 
Darstellung der Steuer- und Gasposition.  
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Einlegen der Batterie 

Der Sender erfordert 4 AA Batterien. Marken Alkaline 
Batterien erlauben den Dauerbetrieb der Anlage über 
15 Stunden. Etliche Piloten haben sich für Alkaline-
Batterien ausgesprochen, weil Sie den einfachen Bat-
teriewechsel bequemer finden, als das Laden der Ak-
kus. 

Optional können natürlich NiCd oder NiMH Akkus 
eingesetzt werden. Eine Ladebuchse befindet sich 
unter dem Ein/Aus Schalter der Anlage.  

Laden 

Charger Pigtail for Transmitter 

BLACK TO POSITIVE 

BLACK W/WHITE STRIPE TO NEGATIVE 

Spektrum Transmitter Charge Jack Polarity 

- + 

Öffnen Sie den Batteriefachdeckel am Boden der 
Anlage. Legen Sie die Batterien in die Einzelfächer 
ein. Achten Sie auf die korrekte Polarität. Sie ist auf 
dem Boden jedes Einzelfachs angezeichnet. 
Schließen Sie den Batteriefachdeckel wieder. Ach-
ten Sie auf korrekten Sitz des Deckels. 

Bild: Polarität der Spektrum Ladebuchse. Die Lade-
buchse befindet sich unterhalb des Ein/Ausschalters 
hinter der Kunststoffabdeckung. Akkus können so 
bequem nachgeladen werden, ohne sie aus der An-
lage zu entfernen. 

Wichtig: Alle Ladebuchsen von Spektrum haben innen 
auf dem Pin den Minuspol und außen den Pluspol. 
Die ist anders herum, als bei vielen anderen Anlagen. 
Bevor Sie also den Lader nutzen, stellen Sie sicher, 
dass der innere Teil des Ladesteckers negativ belegt 
ist. Man kann dies einfach mit einem Voltmeter nach-
prüfen. Ein weitere Unterschied zu herkömmlichen 
Sender besteht in der Tatsache, dass die Spektrum 
DX3R mit nur 4 anstatt 8 Zellen auskommt. Dies liegt 
an der enormen Leistungsfähigkeit der Spektrum 
Elektronik. Stellen Sie also beim Laden sicher, dass 
Sie nur 4.8V laden. Viele Piloten laden aus derselben 
Quelle, aus der sie auch den Empfänger laden. Eine 
Laderate von 1 bis 2A ist dabei üblich. 
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Übersicht aller Elemente 

1 

8 

2 
7 9 

10 

14 

3 

4 

5 
15 

13 

12 

6 

11 

1: Antenne 

4: Schalter E/Bremse 

7: Schalter A/Gas Trimmung 

10: Roll/Druck Rad 

13: Gashebel 

2: LCD Bildschirm 

5: Schalter F/Stoppuhren 

8: Schalter B/Lenktrimmung 

11: Akkufachdeckel 

14: Steuerrad 

3: Schalter D/Trimmung Lenkung 

6: Ladebuchse 

9: Schalter C/Kanal 3 linear 

12: Ein/Aus Schalter 

15: Reibung Steuerrad 
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Hinweis: Die Zuordnung der Schalter in der Liste 
stellt die Zuordnung im Auslieferzustand dar. Jeder 
Schalter kann frei einer der folgenden zehn Funkti-
onen zugeordnet werden: 

Å Verhindern 
Å Kanal 3, 3 Positionen, vor, neutral und zurück 
Å Kanal 3, 2 Positionen, vor und zur¿ck 
Å Kanal 3, linear (zur Einstellung von Mischerwerten) 
Å Bremse (volle Bremse einstellbar) 
Å Expo Gas (kann wªhrend der Fahrt eingestellt wer-
den) 
Å Gas Trimm 
Å ¦bersteuerung (übersteuert die Lenkausschläge, 
wenn aktiviert) 
Å Expo Lenkung (kann wªhrend der Fahrt eingestellt 
werden) 
Å Lenkausschlªge 
Å Trimm der Lenkung 

 

Weitere Details und die Programmieranweisung fin-
den Sie auf Seite 30. 

ModelMatch 

Die DX3R enthält die patentierte Funktion des Model-
Match, die verhindert, dass ein Modell mit einem fal-
schen Modelspeicher betrieben werden kann. Durch 
den Prozess des Bindens des Empfängers wird der Co-
de des Modellspeichers im Empfänger abgespeichert. 
Beispiel: Sie rufen den Modellspeicher 3 auf und binden 
einen Empfänger. Der Modellspeicher 3 wird als Code 
im Empfänger abgelegt. In Zukunft wird der Empfänger 
nur noch aktiv, wenn der Modellspeicher 3 aufgerufen 
wird. Wird zum Beispiel der Modellspeicher 5 aufgeru-
fen, stellt der Sender den Link zum Empfänger, der im 
Modell- speicher 3 gebunden wurde nicht her. Sie kön-
nen somit ein Modell nicht mehr mit dem falschen Mo-
dellspeicher betreiben. 

 

Failsafe 

Die Failsafe Einstellungen können ebenfalls im 
Bindungsprozess eingestellt werden. Sollte der 
unwahrscheinliche Fall des Verbindungsverlustes 
eintreten, fährt der Empfänger die Servos in eine 
vorher definierte Position (in der Regel volle Brem-
se und Lenkung geradeaus). Sollte der Empfänger 
vor dem Sender eingeschaltet werden, nimmt die-
ser Failsafe ein (er empfängt kein Sendersignal) 
und fährt die Servos in die Failsafe Position. Wird 
der Sender eingeschaltet, gehen die Servos in die 
Normalposition zurück. Die Failsafestellungen der 
Servos werden im Bindungsprozess eingestellt 
(nächste Seite). 

 

Einstellung der Spannung am Steuerrad 

Die Spannung am Steuerrad kann über die ver-
deckte Schraube unter dem Steuerrad eingestellt 
werden. Sie können die Spannung des Rades mit 
einem kleinen Kreuzschlitzschraubenzieher verän-
dern. Im Uhrzeigersinn gedreht wird die Spannung 
größer, gegen den Uhrzeigersinn geringer. 

Binden 

Der Sender und Empfänger müssen vor dem ersten 
Einsatz gebunden werden. In diesem Prozess wird der 
GUID (Globally Unique Identifier) des Senders dem 
Empfänger übermittelt. Wenn der Empfänger in einem 
Modellspeicher gebunden wurde, funktioniert dieser nur, 
wenn dieser Modellspeicher auch aufgerufen ist. 
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Binden des Empfängers 

7. Bewegen Sie nun das Steuerrad, den Gashebel und 
den Kanal 3 in die gewünschte Failsafe Position. Drü-
cken Sie das Rollrad, um den BIND Prozess zu initiieren 
und die Failsafepositionen abzuspeichern. BIND blinkt 
einige Male bis der Sender beept und anzeigt, dass das 
Binden abgeschlossen ist. Die LED am Empfänger sollte 
jetzt dauerhaft leuchten. Der Bindungsprozess war er-
folgreich. 

8. Entfernen Sie den Bind Stecker und heben Sie ihn gut 
auf. 

Hinweis: Der SR3100 Empfänger hat DSM2 
Technologie der 2. Generation und ist deshalb 
nur mit Sendern kompatibel, die ebenfalls DSM2 
Technologie verwenden. Mit einem DSM Sender 
funktioniert dieser Empfänger nicht. 

1. Stecken Sie den Bind Stecker bei stromlosen 
Empfänger in den Port Batt/Bind 
 
2. Versorgen Sie den Empfänger mit Strom. Die 
orangene LED blinkt schnell. 
 
3. Schalten Sie den Sender an und wählen Sie den 
korrekten Modellspeicher. 
 
4. Drücken Sie das Rollrad einmal, um in die Funkti-
onsliste zu kommen. 
 
5. Rollen Sie das Rad zum Bind Menüpunkt und 
drücken Sie den Roller noch einmal, um in dieses 
Menü zu gelangen. 

 

Hinweis: Ein neuer Bindungsprozess wird nur 
erforderlich, wenn Sie eine andere Failsafeposi-
tion wünschen oder den Empfänger in einem 
anderen Modellspeicher einsetzen wollen. 

Hinweis: Einige Empfänger verwenden für die 
Einleitung des Bindungsprozess einen Taster 
statt des Steckers. Das Bindeverfahren läuft aber 
gleich ab, mit dem Unterschied, dass hier der 
Taster gedrückt wird, bevor der Empfänger mit 
Strom versorgt wird. 

Ò 

 User Name 

01: Model 01 

Place the RX 
 into bind 
mode first. 

Bind 

BIND 

6. Rollen sie das Rollrad bis zum Wort 
BIND, so dass dieses hinterlegt ist. 
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Kompatibilität der Empfänger 

Die DX3R ist zwar ein DSM2 Sender der 2. Generati-
on, aber dennoch mit DSM Empfängern gebunden 
und verwendet werden. Wenn Sie die schnellste mög-
liche Reaktionszeit und die höchste Leistung des Sys-
tems brauchen, sollten Sie unbedingt einen DSM 2 
Empfänger, wie den SR3100 einsetzen. Während des 
Bindens erkennt der Sender automatisch den Emp-
fängertyp, DSM oder DSM2 und stellt sich entspre-
chend darauf ein. 

Empfängereinbau 

typischer Einbau für die Elektroanwendung 

7.2V Batterie 
zum Motor 

Empfänger 

2.4GHz DSM² 

Elektrischer  
 Fahrtregler 

SR3100 
BAT /TEL 

AUX THR STR DSM 

Geeignete Spektrum Empfänger 

DSM2 

SR3100 3 Kanal DSM2 Pro  SPMSR3100 

DSM1 

SR3000 3 Kanal Standard SPM1200 

SR3001 3 Kanal Pro Model SPM1205 
BAT /TEL 

+ī 

Servo 

Einbau in der Verbrenneranwendung 

Schalter 
Empfänger 

2.4GHz DSM² 
SR3100 

AUX THR STR DSM 
SR3500 3 Kanal Micro Race  SPM1210 

Hinweis: Der SR3000HRS Empfänger SPM1202 
ist ausschließlich für das Futaba HRS Modul 
entwickelt worden und ist nicht mit der DX3R 
kompatibel. 

+ 
ī 

Batterie 
Servos 
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Umbau für Linkshänder 

Die DX3R ist im Auslieferzustand für Rechtshänder 
konfiguriert, kann aber sehr leicht für Linkshänder 
umgebaut werden. Aller für den Umbau erforderli-
chen Teile sind im Set enthalten. Ein 3/32 Inbus 
und ein kleiner Kreuzschlitzschraubenzieher wer-
den benötigt. 

3. Entfernen Sie die drei Inbusschrauben auf der 
Vorderseite des Gehäuses (siehe Abbildung). 

4. Ziehen Sie vorsichtig das Steuerrad ab und 
ziehen Sie den Stecker aus dem Gehäuse. 

1. Nehmen Sie die Batterien aus dem Sender, um 
einen möglichen Kurzschluss zu verhindern. 

5. Entfernen Sie vorsichtig die Kreuzschlitz-
schrauben, die die beiden Griffplatten halten 
(zwei pro Seite) und entfernen Sie die Griffplatte 
ohne Schalter. 

2. Entfernen Sie jetzt vorsichtig den Gummigriff 
des Sender, in dem Sie eine obere Ecke anhe-
ben. 
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6. Ziehen Sie nun vorsichtig die Griffplatte heraus, 
die die Schalter D, E und F enthält. Entfernen Sie 
nun die Platine mit dem Schraubenzieher von der 
Griffplatte und merken Sie sich die Anordnung der 
Schalter. 

 

9. Schrauben Sie die beiden Griffplatten nun am Ge-
häuse fest 

7. Stecken Sie nun die Platine an die neue Griffscha-
le so, dass sie der äußeren Form der Griffschale ent-
sprechen und die Schalter in der richtigen Reihenfol-
ge sind. 

10. Schieben Sie die Steckleiste für den Steuer- rad-
stecker durch das Gehäuse auf die andere Seite. 

11. Nehmen Sie die Schale für die andere Handseite 
und schieben Sie den Stecker durch diese Platte 
nach hinten 

8. Schrauben Sie die Leiterplatte und die Rü-
ckenplatte fest und testen Sie, dass sich alle 
Schalter einwandfrei drücken lassen. 
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Verwendung des Rollrades 
 

12. Stecken Sie den Stecker und die Steckleiste fest 
zusammen und achten Sie auf die richtige Polarität. 

Das Rollrad wird gerückt, um in das Auswahlme-
nü zu kommen und dann gerollt, um eine be-
stimmte Funktion auszuwählen. Drückt man auf 
der Funktionsebene, kann der Wert durch rollen 
verändert werden. Drückt man den Roller und hält 
ihn für mehr als 3 Sekunden, kehrt man zur 
Hauptanzeige zurück. 

Die DX3R kann so mit einer Hand einfach pro-
grammiert werden. Der Roller hat drei Funktionen: 

1. Drückt man den Roller, geht man in die ausgewähl-
te Funktion 

2. Rollt man den Roller, wählt man entweder eine 
Funktion aus oder verändert den Wert einer angewähl-
ten Funktion. 

 
13. Schrauben Sie das Steuerrad nun mit den In-
busschrauben am Gehäuse fest. 

3. Drückt und hält man den Roller für mehr als drei Se-
kunden, kehrt man zum Hauptmenü zurück. 

Die Programmierung ist sehr intuitiv und beginnt im-
mer mit einem Drücken, dann rollen, drücken und 
wieder rollen. Viele Piloten, die das Prinzip getestet 
haben, sind damit sehr zufrieden und können meist 
auf eine Anleitung verzichten. Beachten Sei aber bit-
te, dass Sie alle Aspekte und Möglichkeiten der An-
lage in der Anleitung wiederfinden.  

Es hat sich bewährt, den Roller mit dem Daumen zu 
betätigen. Dadurch wird die Programmierung mit einer 
Hand möglich. 

Hinweis: Von diesem Teil der Anleitung an, ist 
jede Seite der Erklärung einer Funktion vorbehal-
ten. 

14. Stecken Sie die Griffschale wieder an und legen 
Sie die Batterien wieder ein. Bitte beachten Sie 
auch, dass Schalter D und E nun anders herum 
laufen. Dies kann im Einstellmenü neu eingestellt 
werden (Seite 29) 
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Hauptanzeige Funktionsliste 

List 
7 

8 

9 

6 

    Racer X 

01: Losi Eight 
Int 1:47:30 

 Dn Tmr 05:00 

1 

2 

4.7 volts 

S/R 75% 

Trim 
3 

St 
Th 
BR 

 -12 
  +0 
+104 

4 

5 

Main 
Model 
Travel 
Steer Rate 
Exponential 
Reverse 
Sub Trim 
Timer 
Bind 
Frame Rate 

Folgende Informationen sind auf dem Hauptbildschirm 
gezeigt: 

 
1: Stoppuhr A 

2: Stoppuhr B 

3: Lenktrimm 

4: Gastrimm 

5: Trimmung Bremse 

6: Steuerausschlag 

7: Pilotenname 

8: Modellspeicher und Name 

In der Funktionsliste werden alle Funktionen ange-
zeigt, die programmierbar sind. Um Einstellungen in 
der Funktion vorzunehmen, rollen Sie auf die Funk-
tion und drücken Sie dann den Roller.  

 

9: Spannung (Blinkt und beebt, wenn Unterspan-
nung vorliegt) 

Die Hauptanzeige enthält eine ganze Reihe Wichti-
ger Funktionen, wie die Spannung, Timer, Trimm, 
Steuerausschlag. Deshalb empfehlen wir, die 
Hauptanzeige während des Fahrens angezeigt zu 
lassen. 

In die Funktionsliste kommen Sie, wenn Sie in der 
Hauptanzeige den Roller einmal drücken. In den 
Funktionen selbst befindet sich oben ein Pfeil. 
Wenn Sie mit dem Roller auf den Pfeil gehen und 
den Roller drücken, kehren Sie in die Funktionsliste 
zurück. 

 Aufruf der Hauptanzeige 

Die Hauptanzeige erscheint immer dann, wenn 
der Sender eingeschaltet wird.  
 
Befinden Sie sich in der Funktionsliste finden Sie 
oben rechts ein Punkt MAIN. Wenn Sie mit dem 
Roller auf diesen Punkt gehen und drücken, keh-
ren Sie zur Hauptanzeige zurück.  
 
Sie können aus jeder Anzeige zur Hauptanzeige 
gelangen, wenn Sie den Roller drücken und drei 
Sekunden gedrückt halten.  

Hinweis: Wenn die Batteriespannung unter den 
voreingestellten Wert, Werkseinstellung 4.0V fällt, 
blinkt die Anzeige und der Sender beept. 
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Modell 

Ò 

Modellauswahl 
 

Ò 

Model Model 

  Select: 
01: Model 01 

  Name: 
Model 01 

  Select: 
01: Model 01 

  Name: 
Model 01 

ö 

  Copy To: 
02: Model 02 

  Copy To: 
02: Model 02 

Das Menü MODEL liefert drei Funktionen: 

MODEL SELECT (Modellauswahl):  
Hier können eines drei 30 Modellspeicher auf-
rufen oder einen der dreißig Modellspeicher 
abspeichern. 

MODEL NAME (Modellname):  
Dem ausgewählten Modell kann ein Name mit 
maximal 10 Zeichen gegeben werden. 

MODEL COPY (Modell kopieren):  
Erlaubt das Kopieren eines Modellspeichers in 
einen anderen Modellspeicher, zum Beispiel 
Modellspeicher 3 in den Modellspeicher 30. 

Aufrufen der MODEL SELECT Funktion 

Fahren Sie mit dem Roller auf SELECT. Die 
Funktion wird im Menü von einem Rahmen einge-
fasst. 
 
 
Drücken Sie den Roller, um die Funktion aufzuru-
fen. Der Rahmen blinkt jetzt und zeigt an, dass 
diese Funktion aktiviert ist. 
 
 
Wählen Sie mit dem Roller einen der 30 Modell-
speicher auf. 
 
 
Gehen Sie zur Hauptanzeige zurück, in dem Sie 
den Roller drücken und 3 Sekunden halten. 
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Modellname 

Ò 

Model 
Name 

Aufrufen der MODEL NAME Funktion 
 

Im MODEL Menü rollen Sie mit dem Roller auf NA-
ME. Die Funktion wird von einem Rahmen einge-
fasst. 
 
Drücken Sie den Roller, um die Funktion aufzurufen. 
Der folgende Bildschirm erscheint. 
 
Rollen Sie den Cursor unter den Buchstaben, den 
Sie ändern möchten. 
 
Drücken Sie den Roller und wählen Sie den ge-
wünschten Buchstaben durch Rollen aus. 
 
Drücken Sie den Roller, um zum nächsten Buchsta-
ben zu gelangen. 
 
Sie kommen zur Hauptanzeige zurück, in dem Sie 
den Roller drücken und 3 Sekunden halten. Sie kön-
nen den Roller auch verwenden, um den Rückpfeil 
auszuwählen. 

 

ö 

  Name: 
Model 01 

SPEKTRUM DX3R BEDIENUNGSANLEITUNG 15 




